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08.30 ausgabe der tagungsunterlagen 

09.00 eröffnung der begleitenden Fachausstellung

 
 
 
09.15 bis 11.15 EröffNuNgSvEraNStaLtuNg  saal PotSdam I   

Begrüßung Ulf Fink, senator a. d. 
 Kongresspräsident

 

Grußwort thomas rachel, mdB
  Parlamentarischer Staatssekretär,  

Bundesministerium für Bildung und Forschung, Berlin 

Podiumsdiskussion 

Wie werden die menschen in 20 Jahren leben?  
demografie und Gesellschaft
Moderation  Ulf Fink, senator a. d.
 Kongresspräsident 

deutschland 2030 – Wie wollen die menschen in 20 Jahren leben? 
Überblicksvortrag Klaus-Peter schöppner 
  Geschäftsführer, TNS Emnid Medien- und  

Sozialforschung GmbH, Bielefeld  

Statements

Wohnen im Alter 
 Walter rasch, senator a. d. 
  Präsident, BFW Bundesverband Freier Immobilien-  

und Wohnungsunternehmen e. V., Berlin

Leben in einem grauen und bunten Europa –  
ein Ausblick auf die nächsten 20 Jahre 
 Prof. dr. rainer münz 
  Akademischer Direktor, Erste School of Banking and  

Finance der Erste Group, Wien und Senior Fellow,  
Hamburgisches WeltwirtschaftsInstitut (HWWI)

Zukunft sozialer dienstleistungen 
 Wolfram rohleder 
  Mitglied des Bundesvorstands,  

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Berlin

die Chancen des medizinischen Fortschritts  
 Prof. dr. Ulrich Frei
  Ärztlicher Direktor, Charité-Universitätsmedizin Berlin



PErSPEKTIVForEN  I - IV

11.30 bis 13.15  PErsPEktivForum i saal PotSdam I   

Wohnen und Architektur 
Moderation  dr. thomas Welter 
  Bundesgeschäftsführer, Bund Deutscher Architekten BDA, Berlin 

Wie die menschen morgen wohnen wollen 
 Prof. Peter Wippermann 
  Gründer, Trend Büro Hamburg und Professor für Kommunikations-

design, Folkwang Universität der Künste, Essen 

universal design – Architektur für ein langes Leben 
 eckhard Feddersen 
  Geschäftsführer, feddersenarchitekten, Berlin 

veränderungen von Lebensstilen und sozialen milieus  
in städten und regionen 
 Prof. dr. annette spellerberg 
  Professorin für Stadtsoziologie, Technische Universität Kaiserslautern 

Wohnen im Quartier – die Zukunft des Wohnens für ältere menschen 
 dr. lutz H. michel, mriCs 
  rechtsanwalt und Chartered Surveyor, Mitglied des wiss. Beirats,  

DIS Institut für ServiceImmobilien, Hürtgenwald / Wien
 

11.30 bis 13.15  PErsPEktivForum ii saal CHarLottENBurg   

Biologische und technische Assistenzsysteme 
Moderation  Prof. dr. axel ekkernkamp 
  Ärztlicher Direktor und Geschäftsführer,  

Unfallkrankenhaus Berlin

Zukunftsperspektiven von technik für ältere menschen 
Einführung Prof. dr. antonio Krüger 
  Leiter, Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz GmbH 

(DFKI), Saarbrücken

Assistenzsysteme in der Herzchirurgie 
 Prof. dr. thomas Krabatsch (Vsma)
  oberarzt, Facharzt für Herzchirurgie und Leiter, Arbeitsgruppe  

mechanische Kreislaufunterstützung, Deutsches Herzzentrum Berlin

Bionik – steuerung technischer Hilfen mittels nerven 
 dr. Hans dietl 
  Geschäftsführer, Forschung und Entwicklung,  

otto Bock Gruppe, Duderstadt 
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11.30 bis 13.15  PErsPEktivForum iii saal PotSdam III

dienstleistungen und demografischer Wandel  
Moderation  dr. Franz dormann 
  Geschäftsführer, Gesundheitsstadt Berlin e. V. 

Potentiale für die Weiterentwicklung der dienstleistungsgesellschaft 
aus sicht der Forschung
 dr. Wolfgang dunkel 
  Institut für Sozialwissenschaftliche Forschung e. V., München

dienstleistungen für ein langes Leben – stand und Perspektiven
 dr. Franz Fink 
  referatsleiter, Altenhilfe, Behindertenhilfe und Gesundheits förderung, 

Deutscher Caritasverband e. V., Freiburg

Perspektiven eines sozialwirtschaftsunternehmens
 martin von essen 
 Vorstandsvorsitzender, Evangelisches Johannesstift Berlin

dienstleistungen und demografischer Wandel – Handlungsfelder  
aus sicht eines zivilgesellschaftlichen netzwerkes 
 Claudia rutt
 Vorstand GND e. V. , Generationen Netzwerk für Deutschland, Bonn

11.30 bis 13.15  PErsPEktivForum iv saal tIErgartEN   

Chancen der medizin  
Moderation  Prof. dr. dr. alfred Holzgreve 
  Direktor, Klinische Forschung und Akademische Lehre,  

Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, Berlin  

der trend zur individualisierten medizin  
 Prof. dr. Jochen maas 
  Mitglied der Geschäftsleitung, Bereich Forschung und Entwicklung, 

Sanofi Aventis Deutschland GmbH, Frankfurt a.M.

Alter und technik – längst kein Widerspruch mehr 
 Prof. dr. elisabeth steinhagen-thiessen   
  Charité-Universitätsmedizin Berlin 

Fitness in einem langen Leben  
 dr. robert margerie 
  Facharzt für Sportmedizin, Zentrum für Sportmedizin, Berlin

telemedizin für ein langes Leben 
 Prof. dr. Friedrich Köhler 
  oberarzt, Zentrum für kardiovaskuläre Telemedizin,  

Charité-Universitätsmedizin Berlin

14.00 bis 14.45  GrundsAtZrEdE saal PotSdam I   

Wohnen im demografischen Wandel 
 dr. Peter ramsauer, mdB  
  Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
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ForEN V - VII 

15.00 bis 16.30  Forum v  saal PotSdam III

Wohnen für ein langes Leben 
Moderation dr. marie-therese Krings-Heckemeier 
und Einführung  Vorstandsvorsitzende, empirica AG, Berlin 

vernetztes Wohnen – marktentwicklung, strategien, technik
 dr. Claus Wedemeier 
  referent, Wohnen für ein Langes Leben, Multimedia und IT,  

GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und  
Immobilien unternehmen e. V., Berlin

seniorenimmobilien – individuelle Bedürfnisse und markterwartungen
 dr. stefan arend 
  Vorstandsmitglied, Kuratorium Wohnen im Alter, Unterhaching 

konzepte und maßnahmen in Berlin und Brandenburg
 maren Kern
  Vorstandsmitglied, Verband Berlin-Brandenburgischer  

Wohnungsunternehmen e. V., Berlin 

15.00 bis 16.30  Forum vi saal tIErgartEN   

technik sichert mobilität
Moderation Pd dr. Josef Hilbert
  Geschäftsführender Direktor, Institut für Arbeit und Technik,  

Fachhochschule Gelsenkirchen

sicheres und selbstbestimmtes Leben mit mobilitätsunterstützenden 
Assistenzsystemen
 alexander Büchsenschütz 
  Leiter, Bereich Pflege/AAL, Strategic Market Healthcare,  

Deutsche Telekom AG, Bonn

sicherung individueller mobilität – Assistenzsysteme in Automobilen
 Pd dr. habil. michael schrauf
 Group research, Team: Driver Analysis, Daimler AG, Stuttgart 

Anforderungen an technische Assistenzsysteme im kraftfahrzeug 
 Prof. dr. Hermann Winner 
  Mitglied, Uni-DAS e. V. und Leiter, FG Fahrzeugtechnik,  

Technische Universität Darmstadt 

15.00 bis 16.30  Forum vii  saal CHarLottENBurg   

Pflegerische und medizinische innovationen –  
internationale Beispiele und Erfahrungen
Moderation dr. ingrid Völker 
  Geschäftsführende Gesellschafterin, WISo S. E. Consulting GmbH, Berlin 

neue Formen von Assistenzsystemen in Japan 
 Prof. dr. Jürgen Howe 
  Leiter, Institut für Psychologie, Technische Universität Braunschweig  

innovation bei der versorgung von Älteren in nordeuropa
 dr. Uwe Preusker 
 Vorstand, Preusker Health Care oY, Vantaa (Finnland) 

nationale und internationale Perspektiven der Pflege
 Prof. dr. andreas Büscher  
  Stellv. Leiter, Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung  

in der Pflege (DNQP), Hochschule osnabrück 

ForEN VIII - X 

16.35 bis 18.00  Forum viii   saal PotSdam I   

Bieten Architektur und stadtplanung raum für ein langes Leben?  
Moderation dr. Volker Hassemer, senator a. d.  
  Vorstandsvorsitzender, Stiftung Zukunft Berlin 

neues Altern in der stadt
Überblicksvortrag Wolfgang Wähnke 
  Projektmanager, Programm LebensWerte Kommune,  

Bertelsmann Stiftung, Gütersloh

Barrierefrei bauen, Bewegungsräume optimieren 
 Ulrike rau   
  Architektin, Expertin für barrierefreies Bauen, raumkonzepte, Berlin

städtebau, Architektur und demografischer Wandel 
 Prof. dr. Hans stimmann  
  Vorstandsmitglied, Deutsches Institut für Stadtbaukunst,  

Technische Universität Dortmund 

„Zukunft der räume“ – demografische  
Entwicklungsplanung in einer stadt 
 susanne tatje  
  Leiterin, Projekt Demografische Entwicklungsplanung, Stadt Bielefeld 

Praxisbeispiel Quartiersmanagement 
 marcel schmidt 
  oberbürgermeister, Stadt Stollberg

16.35 bis 18.00  Forum iX  saal tIErgartEN   

mobilität sichert Lebensqualität  
Moderation Prof. dr. marc Kraft  
  Leiter, Fachgebiet Medizintechnik, Technische Universität Berlin 

neuartige mobilitätshilfen für die Freizeit 
 Johannes schneider-littfeld  
  Corporate Vice President, otto Bock HealthCare GmbH, Duderstadt 

intuitive mobilität durch innovative E-rollstuhltechnologien 
 Gebhard Hofstetter 
  Senior Product Manager, rehab Power Wheelchairs,  

Sunrise Medical GmbH & Co. KG, Heidelberg 

innovationen und nutzenbewertung von Hilfsmitteln  
 Klaus-Jürgen lotz  
  Präsident, Bundesinnungsverband für orthopädietechnik, Dortmund 

Aktiv bleiben – Projekt betreutes Wohnen Lindau
 tim-Julian Hartmann
 Geschäftsführer, GEoDoG GmbH, München
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16.35 bis 18.00  Forum X saal CHarLottENBurg         

Ältere Beschäftigte – segen oder Fluch für die  
moderne Arbeitswelt? 
Moderation  dr. Warnfried dettling 
 Politologe und Publizist, Berlin 

Beschäftigung älterer menschen in deutschland  
 Prof. dr. rainer schlegel 
  Leiter, Abteilung Arbeitsrecht/Arbeitsschutz,  

Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Berlin 

Prävention für alle Generationen – die rolle der gesetzlichen  
unfallversicherung 
 dr. Walter eichendorf  
  Stellv. Hauptgeschäftsführer, Deutsche Gesetzliche  

Unfallversicherung e. V. (DGUV), Berlin  

Langes (Arbeits-) leben – Herausforderung für das betriebliche  
Gesundheitsmanagement  
 dr. ralf Franke  
  Leiter, Umweltschutz, Gesundheitsmanagement, Sicherheit,  

Corporate Human resources, Siemens AG, München

18.15 bis 19.15  saal PotSdam III

Auszeichnung herausragender Projekte durch  
die initiative „deutschland – Land des Langen Lebens“

Laudatio  Prof. dr. rita süssmuth 
  Bundestagspräsidentin a. D.

                        Prof. dr. Ursula lehr
 Bundesministerin a. D.

anschließend gEt-togEtHEr  saal PotSdam / foyEr   

   auf Einladung des veranstalters 
Wiso s. E. Consulting GmbH

ForEN XI - XIII

9.30 bis 10.45  Forum Xi saal CHarLottENBurg   

Pflege in den eigenen vier Wänden mit technik  
und dienstleistungen 
Moderation  Bernd tews 
  Geschäftsführer, bpa – Bundesverband privater Anbieter  

sozialer Dienste e. V., Berlin 

Perspektiven der Pflege im demografischen Wandel 
 Willi Zylajew, mdB 
  Mitglied im Ausschuss für Gesundheit, Deutscher Bundestag 

Wohnen im Alter. mit möbeln, die mitdenken 
 Claus sagel 
  Geschäftsführender Gesellschafter,  

Mauser Einrichtungssysteme, Beverungen 

Betreutes Wohnen zu Hause (inkl. telemedizinischer Angebote) –  
Bedarfsanalyse und Bericht 
 michael Uhlig 
  Leiter, Bereich Betrieb und Planung, CUrA Seniorenwohn-  

und Pflegeheime Dienstleistungs GmbH, Berlin 

 Pd dr. med. Heinrich Körtke
  Leiter, Institut für angewandte Telemedizin (IFAT), Herz- und  

Diabeteszentrum NrW, Universitätsklinik der ruhr-Universität  
Bochum, Bad oeynhausen

Assistive systeme zur unterstützung der ambulanten Pflege  
und der Pflegebedürftigen 
 dr. irene maucher 
  Senior Expertin, T-Systems International GmbH, Bonn 

9.30 bis 10.45  Forum Xii saal PotSdam III

vernetztes Wohnen – nutzung und Akzeptanz 
Moderation  Prof. dr. otto rienhoff 
und Einführung  Lehrstuhl für Medizinische Informatik, 

Georg-August-Universität Göttingen 
Akzeptanz von Assistenzsystemen 
 dr. sibylle meyer 
  Geschäftsführerin, SIBIS GmbH – Institut  

für Sozialforschung, Berlin

nutzenbewertung von technischen Assistenzsystemen 
 Prof. dr. daniel Bieber 
  Geschäftsführer und Wissenschaftlicher Leiter,  

iso – Institut für Sozialforschung und Sozialwirtschaft e. V.,  
Saarbrücken 

Home Healthcare services 
 mathias Weigel 
  Senior Director Healthcare und General Manager,  

Unternehmensbereich Healthcare, Philips GmbH, Hamburg 

76

Pro Gr a m m    doNNErStag     8 .  sePtemBer 2011



Pro Gr a m m    doNNErStag     8 .  sePtemBer 2011

Energieeffizienz und demografie - wie passt das zusammen? 
 dr. Jens reinelt   
  Produktmanager SmartHome, rWE Effizienz GmbH, Dortmund 

von der Pilotanwendung zum Flächeneinsatz –  
nur zusammen mit dem nutzer 
 Bernd Klein  
  Geschäftsführer, CIBEK technology + trading GmbH, Limburgerhof

9.30 bis 10.45  Forum Xiii saal tIErgartEN    

Fit ins vierte Lebensalter 
Moderation  thomas Härtel 
  Staatssekretär, Senatsverwaltung für Inneres und Sport,  

Berlin 

Licht, Gesundheit & Wohlbefinden  
 Günter Hohensee  
  Key Account Manager, Healthcare Lighting,  

Geschäftsbereich Leuchten, Philips GmbH, Hamburg

Effekte von Yoga im vierten Lebensalter   
 anna trökes  
  Yoga-Lehrerin, Buchautorin und Geschäftsführerin,  

Prana-Yogaschule, Berlin

rehabilitation und training im vierten Alter  
 dr. Folker Boldt   
  Vorstandsvorsitzender, Sport-Gesundheitspark Berlin e. V. 

sport zur Prävention demenzieller Erkrankungen 
 Prof. dr. agnes Flöel   
  oberärztin, Klinik und Poliklinik für Neurologie,   

Charité-Universitätsmedizin Berlin 

11.00 bis 11.45  Forum Xiv saal PotSdam III

Wohnungswirtschaft und demografischer Wandel 
 Ulf Fink, senator a. d. 
 Kongresspräsident

                       befragt  axel Gedaschko 
  Präsident, GdW Bundesverband deutscher Wohnungs-  

und Immobilienunternehmen e. V., Berlin  

ForEN XV - XVI  UND EUroPAForUM

11.00 bis 12.15 Forum Xv  saal tIErgartEN   

Gut Hören und sehen im Alter – wie geht das? 
Moderation  dr. tobias Weiler   
  Geschäftsführer, SPECTArIS - Deutscher Industrieverband  

für optische, medizinische und mechatronische Technologien e. V.,  
Berlin 

Perspektiven für gutes sehen im Alter   
 dr. marc K. Grahl
  Vice President, Business Sectors and Innovation,  

Carl Zeiss Meditec AG, Jena

Perspektiven von Anbietern moderner Hörsysteme
 Hans-Peter Bursig
  Vorstandsvorsitzender,  

Bundesverband der Hörgeräte-Industrie e. V., Berlin

möglichkeiten moderner Hörsysteme   
 dr. matthias latzel
 Leiter, Bereich Audiologie, Phonak AG, Fellbach-oeffingen

11.00 bis 12.15  Forum Xvi saal PotSdam I   

technik und dienstleistungen in den eigenen vier  
Wänden – welche Geschäftsmodelle sind realistisch? 
Moderation  dr. Franz dormann 
  Geschäftsführer, Gesundheitsstadt Berlin e. V. 

Geschäftsmodelle von morgen 
 dr. rüdiger Hermann 
  Vorsitzender der Geschäftsführung, AGA Service Deutschland  

GmbH (Alliance Global Assistance), München 

dienstleistung und Aktivierung sozialer netzwerke als Basis  
für ein erfolgreiches AAL-modell 
 Petra dinkelacker 
 Projektleiterin,  pme Familienservice GmbH, Berlin 

dienstleistungen rund um die eigene Wohnung –  
Finanzierung und Geschäftsmodelle 
 anja Gothan 
  Bereichsleiterin, Marketing und Vertrieb, Landesverband 

Berlin-Brandenburg, Johanniter-Unfall-Hilfe e. V., Berlin 

nachhaltige Geschäftsmodelle –  
die sichtweise kommunaler unternehmen 
 dr. Barbara Praetorius
  Bereichsleiterin Grundsatz, Strategie, Innovation,  

Verband kommunaler Unternehmen e. V. (VKU), Berlin

„service Wohnen Plus“ – kooperation zwischen einer  
Wohnungs baugesellschaft und der Hauskrankenpflege 
 andrea Hugo 
  Geschäftsführerin, Andrea Hugo Hauskrankenpflege, Bremen  
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11.00 bis 12.15 EuroPaforum saal CHarLottENBurg   

Moderation dr. Peter lange, ministerialdirektor a. d. 
 Berater für Lebenswissenschaften

FuturAGE: Forschungsprioritäten für ein älter werdendes Europa
 Prof. dr. Hans-Werner Wahl 
  Abteilungsleiter, Psychologische Altersforschung,  

Psychologisches Institut, Universität Heidelberg und  
Mitglied FUTUrAGE, the European research Area in Ageing 

Zwei zusätzliche gesunde Jahre in Europa bis 2020 –  
innovationspartnerschaft Gesundes Altern
 dr. Franz terwey 
  Direktor, Vertretung der Deutschen Sozialversicherung,  

Brüssel

Civil society in the Eu – Essential for Handling demographic Change
 anne-sophie Parent
  Generalsekretärin, AGE Europe Platform,  

Brüssel

12.20 bis 13.30  Podiumsdiskussion saal PotSdam I   

Chancen eines langen Lebens – maßnahmen und  
umsetzungsschritte der Politik in deutschland
Moderation   Ulf Fink, senator a. d. 
und Einführung Kongresspräsident 

Statements dieter Hackler
  Leiter, Abteilung Ältere Menschen, Wohlfahrtspflege,  

Engagementpolitik, Bundesministerium für Familie, Senioren,  
Frauen und Jugend, Berlin

 Prof. dr. Wolf-dieter lukas 
  Leiter, Abteilung Schlüsseltechnologie – Forschung für  

Innovationen, Bundesministerium für Bildung und Forschung,  
Berlin

 dr. Ute redder 
  Leiterin, Unterabteilung Wohnen, Bundesministerium  

für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Berlin

 Christian Weber 
  Leiter, Abteilung Grundsatzfragen,  

Bundesministerium für Gesundheit, Berlin

13.30 bis 14.00  saal PotSdam III

die Hauptstadtplattform „Langes Leben in Berlin“:  
Herausragende Projekte in Berlin und umgebung 
            vorgestellt von Prof. dr. Wolfgang Friesdorf 
  Lehrstuhlinhaber, Arbeitswissenschaft und Produktergonomie,  

Technische Universität Berlin

14.15 bis 15.30  saal PotSdam III

„den gewonnenen Jahren Leben geben“ 
 Klaus Bresser
 Journalist, Berlin

          im Gespräch mit  dr. Heiner Geißler 
 Bundesminister a. D.

 dr. Bernhard Vogel 
 Ministerpräsident a. D.

 dorothea dietsch
  Leiterin, Sachbereich Jugend und Parlament,  

Landtag Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf 

15.30 gEt-togEtHEr  saal PotSdam / foyEr   

   auf Einladung des veranstalters 
Wiso s. E. Consulting GmbH
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dr. ralf Franke
leiter, Umweltschutz, Gesund-
heitsmanagement, sicherheit, 
Corporate Human resources, 
siemens aG, münchen 

Prof. dr. ulrich Frei
Ärztlicher direktor,
Charité-Universitätsmedizin Berlin 
 
 

Prof. dr. Wolfgang Friesdorf
lehrstuhlinhaber, arbeitswissen-
schaft und Produktergonomie, 
technische Universität Berlin 
 

Axel Gedaschko
Präsident, GdW Bundesverband 
deutscher Wohnungs- und  
immobilienunternehmen e. V., 
Berlin 

dr. Heiner Geißler
Bundesminister a. d. 
 
 
 

Anja Gothan
Bereichsleiterin, marketing und 
Vertrieb, landesverband Berlin-
Brandenburg, Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V., Berlin 

dr. marc k. Grahl
Vice President, Business  
sectors and innovation,  
Carl Zeiss meditec aG, Jena 
 
 

dieter Hackler
leiter, abteilung Ältere menschen, 
Wohlfahrtspflege, engagement-
politik, Bundesministerium für 
Familie, senioren, Frauen und 
Jugend, Berlin

dr. volker Hassemer, 
senator a. d.
Vorstandsvorsitzender,  
stiftung Zukunft Berlin 
 

thomas Härtel
staatssekretär, senatsverwaltung 
für inneres und sport, Berlin 
 
 

dr. stefan Arend
Vorstandsmitglied, Kuratorium 
Wohnen im alter, Unterhaching  
 
 

Prof. dr. daniel Bieber
Geschäftsführer und Wissen-
schaftlicher leiter, iso – institut  
für sozialforschung und sozial-
wirtschaft e. V., saarbrücken 

dr. Folker Boldt
Vorstandsvorsitzender,  
sport-Gesundheitspark Berlin e. V. 
 
 

klaus Bresser
Journalist, Berlin 
 
 
 

Alexander Büchsenschütz 
leiter, Bereich Pflege/aal,  
strategic market Healthcare, 
deutsche telekom aG, Bonn 
 

Hans-Peter Bursig
Vorstandsvorsitzender, Bundes-
verband der Hörgeräte-industrie 
e. V., Berlin 
 

Prof. dr. Andreas Büscher
stellv. leiter, deutsches netzwerk 
für Qualitätsentwicklung in 
der Pflege (dnQP), Hochschule 
osnabrück 

dr. Warnfried dettling
Politologe und Publizist, Berlin 
 
 
 

dr. Hans dietl 
Geschäftsführer,  
Forschung und entwicklung,  
otto Bock Gruppe, duderstadt 
 

dorothea dietsch
leiterin, sachbereich Jugend und 
Parlament, landtag nordrhein-
Westfalen, düsseldorf 

tim-Julian Hartmann
Geschäftsführer, GeodoG GmbH, 
münchen
 
 

dr. rüdiger Hermann
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung, aGa service deutschland 
GmbH (alliance Global assis-
tance), münchen 

Pd dr. Josef Hilbert
Geschäftsführender direktor, 
institut für arbeit und technik, 
Fachhochschule Gelsenkirchen
 

Gebhard Hofstetter
senior Product manager,  
rehab Power Wheelchairs,  
sunrise medical GmbH & Co. KG, 
Heidelberg 

Günter Hohensee
Key account manager,  
Healthcare lighting,  
Geschäftsbereich leuchten,  
Philips GmbH, Hamburg 

Prof. dr. dr. Alfred Holzgreve
direktor, Klinische Forschung  
und akademische lehre, Vivantes 
netzwerk für Gesundheit GmbH, 
Berlin 

Prof. dr. Jürgen Howe
leiter, institut für Psychologie, 
technische Universität Braun-
schweig  
 

Andrea Hugo
Geschäftsführerin,  
andrea Hugo Hauskrankenpflege, 
Bremen 
 

maren kern
Vorstandsmitglied, Verband  
Berlin-Brandenbur gischer Woh-
nungsunternehmen e. V., Berlin 
 

Bernd klein  
Geschäftsführer,  
CiBeK technology + trading GmbH, 
limburgerhof 
 

Petra dinkelacker
Projektleiterin,  
pme Familien service GmbH,  
Berlin 
 

dr. Franz dormann
Geschäftsführer,  
Gesundheitsstadt Berlin e. V. 
 
 

dr. Wolfgang dunkel
institut für sozialwissenschaftliche 
Forschung e. V., münchen 
 
 

Prof. dr. Axel Ekkernkamp
Ärztlicher direktor und  
Geschäftsführer,  
Unfallkrankenhaus Berlin 
 

dr. Walter Eichendorf
stellv. Hauptgeschäftsführer, 
deutsche Gesetzliche Unfall-
versicherung e. V. (dGUV), Berlin  
 

martin von Essen
Vorstandsvorsitzender,  
evangelisches Johannesstift,  
Berlin 
 

Eckhard Feddersen
Geschäftsführer,  
feddersenarchitekten, Berlin 
 
 

dr. Franz Fink
referatsleiter, altenhilfe,  
Behindertenhilfe und Gesund-
heitsförderung, deutscher  
Caritasverband e. V., Freiburg 
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